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                             - öffentlich - 

               

Eberswalde, den 14.12.2022 

 

Betreff: Aufkommensneutrale Einführung der neuen Grundsteuer 

 

Beratungsfolge: 

 

Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen 16.02.2023 Vorberatung 

Hauptausschuss 23.02.2023 Vorberatung 

Stadtverordnetenversammlung 28.02.2023 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, ihre Vorschläge für die Hebesätze für die 2025 neu zu berechnende 

Grundsteuer so zu gestalten, dass das Grundsteueraufkommen für die Stadt Eberswalde für 2025 

nicht das durchschnittliche Aufkommen der letzten drei Vorjahre übersteigt. 

 

Begründung: 

Die Grundsteuer betrifft alle Immobilieneigentümer und, da sie umlagefähig ist, auch alle Mieter- 

innen und Mieter in der Stadt Eberswalde. Da die finanziellen Belastungen der Bürger durch stark 

steigende Energiepreise und Inflation bereits außerordentlich hoch sind, dürfen diese nicht noch  

durch steigende kommunale Abgaben zusätzlich erhöht werden. 

 

 

gez. Götz Trieloff 

Fraktionsvorsitzender 
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